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Aktuelles von 
 

Bürgermeister 
Johann Einsinger 

Breitband-Ausbaubeginn noch im heurigen Jahr 

Ein schon bei den GR-Wahlen angekündigtes und für uns sehr wichtiges Thema um auch in Zu-

kunft Eichkögl als Wohn-gemeinde zu etablieren, ist der Ausbau eines leistungsfähigen Internetzu-

ganges. Vom Land Steiermark wurden mir noch für das heurige Jahr € 55.000,- an Bedarfszuwei-

sungsmittel zugesagt. Weiters gibt es verschiedene Förderschienen, wovon wir derzeit die für uns 

sinnvollste Variante ermitteln. Im Gemeinderat wird ein eigens dafür eingerichteter Ausschuss die 

technisch vernünftigste Lösung finden und zur Beschlussfassung präsentieren. 

 

Wohnungsübergabe 
 Die beiden auf der Kaufmann

 höhe errichteten Mietwohnhäu-

 ser wurden termingerecht fer-

 tiggestellt. Somit konnten am 

 21. Mai die 7 Wohnungen an 

 die Mieter übergeben werden. 

 Nach den Ansprachen von Dir. 

 Dr. Schwaiger  (Siedlungs-

 genossenschaft Rottenmann) 

 und Lt.Abg. Bgm. Ing. Sepp 

Ober wurden die Häuser von Pfarrer Franz Handler gesegnet. Ich wünsche allen Mieter/innen viel 

Freude mit den neuen Wohnungen und gute Nachbarschaften. 

 

Sommerkindergarten 
Erstmalig gibt es im heurigen Jahr im Kindergarten Eichkögl eine Sommerbetreuung. Entsprechend 

dem Steiermärkischen Kinderbildungs- und -betreuungsgesetz wird sofort nach Schulschluss vom 

13.07. bis 07.08. ein Sommerkindergarten durchgeführt. Wenngleich solche neuen Institutionen 

auch einen finanziellen Mehraufwand erfordern, so beruht der Bedarf auf unserer erfolgreichen 

Wohnungspolitik und können damit unsere Jungfamilien etwas entlasten. 

 

 

Einwohnerhöchststand 
Die aktuelle Einwohnzahl (Stand 01.06.2015) beträgt 1.267 Hauptwohnsitze in Eichkögl. 

Somit ist dies der höchste Stand in der Geschichte von Eichkögl. 

 

Wir wünschen allen Schülern und Studenten/innen erholsame Ferien 

und allen Eichkögler/innen schöne Urlaubstage. 

 

Euer Bürgermeister   Johann Einsinger        Euer  Vizebürgermeister Ernst Donnerer 
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Aus der Gemeindestube 

Auszug aus der GR-Sitzung vom 26. Juni 

1. Angelobung Gemeinderäte 
BGM Einsinger legt sein GR-Mandat zu-
rück. Hr. Friedrich jun. Monschein rückt 
lt. Reihung nach. Die noch nicht ange-
lobten Gemeinderäte (Fritz Monschein, 
Alfred Lipp und Kurt Weber) werden an-
gelobt. 
2. Bauland Weigl Bauplatzverkauf 
Das Baugrundstück—839/8, Bauland 
Weigl mit 926 m²; Kaufpreis €14/m² so-
mit 12.964 Euro wird an Fr. Romana 
Neuhold, Erbersdorf verkauft.  
3. Festlegung der Ausschüsse  
Die Ausschüsse werden vom GR  
(Prüfungsausschuss, Schriftführer, Um-
welt, Telekommunikation) festgelegt. 
4. Kindergarten—Ausbau 
Bis zum Jahr 2020 ist die Schule wieder 
4-klassig (mind. 60 Schüler). Dies be-
deutet, dass bis dorthin der Kindergarten 
2-gruppig im Hauptgebäude ausgebaut 
werden müsste. Der GR beschließt 
grundsätzlich den Ausbau einer 2. Kin-
dergartengruppe beim Kindergartenge-
bäude. 
 5. Sanierungsarbeiten Volksschule 
Der BGM berichtet von der Notwendig-
keit mehrerer kleiner Sanierungen, die 
vom GR beschlossen werden. 
6. Rüsthaus Mitterfladnitz—
Bewertung/Verkauf 
Der Verkehrswert wurde von einem Gut-
achter mit 308.000 Euro errechnet. Lt. 
GR soll das Gebäude verkauft werden. 
Kaufangebote sollen bis Ende August 
bei der Gemeinde abgegeben werden.  
7. Wohnungsbau SG Rottenmann 
(Darlehensvertrag, Außenanlage, Ja-
lousien) 
Die ursprüngliche Darlehenshöhe  für 
den Neubau der zwei Mietwohnhäuser 
von 1,115.000 Euro wird auf  922.800 
Euro abgeändert.  Seitens der Gemeinde 
werden noch die Jalousien, Bepflanzung, 
Randleisten und Spielgeräte ange-
schafft. 
8. Abgabenbefreiung USC 
Lt. BGM zahlt derzeit kein Verein an die 
Gemeinde  Gemeindeabgaben. Auf An-
trag des BGM wird vom GR einstimmig  
beschlossen den Sportverein von der 

Bezahlung der Gemeindeabgaben auf 
unbestimmte Zeit zu befreien. 
9. Fischwasserverpachtung 
Der GR verpachtet an die Fischerge-
meinschaft Erbersdorf die Fischwässer 
linke Raabseite, Kühgrabenbach, sowie 
Mitterfladnitzbach ab 1.1.2015 bis 
31.12.2019 um 400 Euro jährlich. 
10. Vertrag Totenbeschau Dr. Siegl 
Ein Vertrag mit Hr. Dr. Siegl und der Ge-
meinde über die Durchführung von To-
tenbeschauungen während seiner 
Dienstzeiten und bei Nichterreichbarkeit 
der Distriktsärzte wird vom GR beschos-
sen . 
11.Wohnungsvergabe 
Der GR beschließt folgende Wohnungs-
übergaben: Jennifer Konrad übernimmt 
die Wohnung von Patrick Gerger.  Fam. 
Pechmann übernimmt die Wohnung von 
Erika Rath. Die Wohnung Eichkögl 183/4 
mit 94m² wurde saniert und steht zur 
Vermietung bereit und ist derzeit zu ha-
ben. 
12. Bedarfszuweisungsmittel 
Der BGM berichtet dass 55.000 Euro für 
den Breitbandausbau 2015 und jeweils 
40.000 Euro für den Ausbau der Sport-
platztribüne (2016 u. 2017) von LH 
Schützenhofer zugesagt wurden. 
13. Aufstellung von Mülltonen bei 
Neubauten 
Der Gemeinderat beschließt die kosten-
lose Aufstellung von Mülltonnen max. für 
1 Jahr bei Wohnhausneubauten. 
14. Nachtragsvoranschlag  
Da insgesamt im Wegebau mehr Ein-
nahmen als geplant sind, soll das anteili-
ge Darlehen für den Breitbandausbau 
verwendet werden. 
15. Geschwindigkeitsbeschränkung  
Der Gemeinderat beschließt die Verlän-
gerung des 50-km/h-Bereiches beim 
Ehrweg bis zur Kreuzung St. Marga-
rethen (ab Bereich Fam. Posch bis An-
wesen Triebl). 
16. Klima/Energie-Modellregion  
Der Gemeinderat beschließt grundsätz-
lich den Beitritt zu einer Klima/Energie-
Modellregion—Kosten rd. € 4.000 Euro 
für 1 Jahr.  



 GEMEINDE NACHRICHTEN Seite 5 

 

Hans Radaschitz hat sich ein junges Team 
zur Verstärkung und Nachfolge geholt. Nun 
sind Mag. (FH) Karin Saiger und Michael 
Schulter die hauptverantwortlichen An-
sprechpartner. Wir werden uns alle Mühe 
geben den guten Ruf, den sich das traditio-
nelle Familienunternehmen Radaschitz seit 
mehr als 45 Jahren erworben hat, zu erhal-
ten und weiterzuführen. 
 
Gerade in so einer schweren Situation ist es 
wichtig einen fairen und kompetenten Part-
ner an seiner Seite zu haben. Es ist nicht 
notwendig unser Büro aufzusuchen. Auf 
Wunsch erledigen wir eine Aufnahme in ver-
trauter Umgebung zu Hause, dies natürlich 
ohne Mehrkosten. 
 
Gerne bieten wir Ihnen eine kostenlose und 
unverbindliche Beratung mit allen Extras wie 
z. B. die Möglichkeiten einer Ablebensvor-
sorge an. 
  

 Ihre Ansprechpartner im Trauerfall 
 
  
 Mag. (FH) Karin Saiger 
 Michael Schulter 
 Hans Radaschitz 

 03153/200 90 (0:00—24:00) 
 www.bestattungradaschitz.at 
 8333 Riegersburg 172 
 

Bestattung Radaschitz—Neues Team! 

Müllabfuhrtermine: 

Leichtfraktion 
“Gelber Sack“ 

Restmüll 
ab 5.00 Uhr! 

Alt-Papier Sperrmüll 
von 13-17 Uhr 

07. August 06. Juli  03.Juli 03. Juli 

18. September 17. August 14. August 07. August 

30. Oktober 28.September 25. September 04. September 

Die Gemeinde Eichkögl hat die in ihrem Besitz 
befindliche Aufbahrungshalle errichtet.  
Es besteht seit Jahren zwischen der Gemeinde 
und dem berechtigten Bestattungsunterneh-
men Hans Radaschitz GmbH für die damit ver-
bundenen Trauerfeierlichkeiten in der Aufbah-
rungshalle einschließlich Nebenräume und 
Vorplatz ein aufrechter Pachtvertrag. 
Das Bestattungsunternehmen Hans Rada-
schitz ist unter anderem für die Betreuung und 
Reinhaltung der Halle für das ganze Jahr ver-
antwortlich. Weiters wird von Hans Radaschitz 
Frau Neumeister für das Auf- und Zusperren 
sowie die laufende Betreuung während der 
Aufbahrungszeit beauftragt.  

Darüber hinaus wird zweimal jährlich eine Ge-
neralreinigung der gesamten Halle durchge-
führt. 
 
 
Damit die vorhin erwähnten Kosten, die nicht 
direkt verrechenbar sind,  annähernd gedeckt 
sind, wurden bisher ein Gemeinkostenanteil 
und eine Hallengebühr im Trauerfall für andere 
Bestattungsunternehmen weiterverrechnet. 
Damit es in Zukunft zu keinem Missverständ-
nis kommt, werden vom Pächter Hans Rada-
schitz beide Kosten in Höhe von EUR 218,40 
in einer Summe im Anlassfall den Angehöri-
gen in Rechnung gestellt.  

Informationsschreiben betreffend der Aufbahrungshalle 
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Wir gratulieren herzlich: 

Frau Lisa Pichler hat die Höhere Tech-

nische Bundeslehranstalt in Weiz mit 

gutem Erfolg abgeschlossen.  

Frau Anna Maria Kern hat die Bildungs-

anstalt für Kindergartenpädagogik, Zusatz-

ausbildung Hortpädagogik mit gutem Erfolg 

bestanden. 

Herr Stefan Lederer hat das Bundes-

oberstufenrealgymnasium in Feldbach 

mit gutem Erfolg abgeschlossen. 

Frau Elisa Fuchs hat die Lehrabschlussprü-
fung zur Betriebslogistikkauffrau mit gutem 
Erfolg abgeschlossen. 

Gebühren - Reisepässe u. Personalausweise 

Es gelten folgende Gebühren: 
 
Reisepass mit Fingerprint  €   75,90 
Notpass ab dem 12. Lebensj. €   75,90 
Express-Pass           € 100,00 
Kinderreisepass bis 12. LJ  €   30,00 
Kinderpass bis 2. Geburtstag      gratis 
Personalausweis ab dem 16.Lj. €   61,50 
Personalausweis bis z. 16. Lj. €   28,50 

Folgendes ist mitzubringen: 
 1 (neues) Foto 
 Geburtsurkunde  
 Staatsbürgerschaftsnachweis (bei der 

erstmaligen Ausstellung des Reise-
passes!) 

 alter Reisepass 
 Heiratsurkunde 
 persönliches Erscheinen  

AnrainerInnen-Information 
Erneuerungsarbeiten in  Fladnitz im Raabtal mit Eisenbahnkreu-

zungs-Sperre 

Als ÖBB-Infrastruktur AG stehen wir unter 
anderem für Leistungsfähigkeit und Sicher-
heit im Netz der ÖBB. Wir führen daher in 
Fladnitz im Raabtal von 8. Juli, 20 Uhr, bis 

9. Juli 2015, 5 Uhr,  
Erneuerungsarbeiten an der Eisenbahnkreu-
zung mit der Bundesstraße B 68 durch. 
Die Kreuzung muss in dieser Zeit gesperrt 

werden. 
 

Kurz und effizient gestaltete Baumaßnah-
men sowie die Aufrechterhaltung des Zug-

verkehrs sind unsere vorrangigen Ziele.  
Wir bitte um Ihr Verständnis, dass die Arbei-

ten deshalb nachts stattfinden.  
 
 

 Nähere Informationen dazu erhalten Sie 
unter der Telefonnummer 0316/93000-
8955 405 (Mo—Do 8:00—15:00 Uhr, Fr 
8:00—12:00 Uhr). Bitte nehmen Sie die-

se Nummer nur für Fragen zu diesen 
Arbeiten in Anspruch.  

 Fahrplanauskünfte erhalten Sie unter 
der Telefonnummer 05-1717 sowie un-

ter oebb.at. Wir sind bemüht, Beein-
trächtigungen so gering wie möglich zu 
halten. Leider können wir Lärm– und 
Staubbelastungen nicht gänzlich ver-

meiden. 
 

Ihr Team 
Projektinformation 

ÖBB-Infrastruktur AGB 

Reisepässe können auch in der Gemeinde beantragt werden. In der Gemeinde erfolgt die 
Vorerhebung der Daten und die Gebühren werden einkassiert. BGM Johann Einsinger 
überbringt anschließend die Papiere an die BH in Feldbach. 

(Es können nur jene Auszeichnungen veröffentlicht werden, die uns bekannt gegeben werden.!) 
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Am 15.06.2015 fand in der Volkschule 
Eichkögl eine Einschulung durch das Rote 
Kreuz statt. 
Ab 15. Juni steht allen Eichkögler/innen 
ein Defibrillator rund um die Uhr zur Verfü-
gung. Dieses lebensrettende Gerät wird im 
Vorraum des Gemeindeamtes ständig zu-
gänglich bereitgestellt. 
Ortsstellenleiter des Roten Kreuz in Feld-
bach Herr Dominik Tieber  präsentierte am 
Infoabend die Funktionen des Defis. 
Ein herzlicher Dank an Frau Doris Leifert, 
sie hat dieses Gerät finanziert und der Ge-

meinde zur Verfügung gestellt. 
 
 

 

Lebensretter in Eichkögl—Defibrillator 

Die Handhabung ist sehr einfach und von jedem 
durchführbar. Eigentlich muss der Defibrillator nur 
eingeschaltet werden. Das Gerät gibt dann genaue 
Anweisungen was der Helfer machen muss—also 
muss man ab jetzt nur mehr diese Anweisungen be-
folgen.  

Am gleichen Tag wie fast 20 weitere Pilger– 
und Wallfahrergruppen in der ganzen Steier-
mark starteten wir am Ostermontag mit rund 
35 Teilnehmer/innen in die heurige Pilgersai-
son. Mit einem Pilgersegen von Herrn Pfar-
rer Gerhard Hörting machten wir uns von der 
Pfarrkirche in Markt Hart-
mannsdorf auf zur Wall-
fahrtskirche in Breitenfeld. 

Rückblick Pilgerstart 6. April 

Wir haben gemeinsam gesungen, den 
Boden unter unseren Füßen wieder ein-
mal bewusst gespürt und Äpfel und 
Säfte vom Köglerhof haben uns ge-
stärkt. Gut ausgerüstet konnten uns 
zwischenzeitiger leichter Schneefall 
und Wind nichts anhaben. Immer wie-
der kam die Sonne hervor und wärmte 
uns. Für den Pilgerstart 2016 planen 
wir das dritte Teilstück des Vulkanland-
weges von Breitenfeld über Hatzendorf 
nach Unterlamm zu pilgern. 

Die Pilgerbegleiter 
Barbara Friedinger und Werner Groß 

Wie die Jünger am Weg 
nach Emmaus hatten wir 
in den fünf Stunden 
schöne Begegnungen, 
Erlebnisse und Gesprä-
che am Weg,  die unser 
Herz höher schlagen lie-
ßen.  
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Der Riesenbärenklau ist einer der gefährlichsten 

Neophyten (das heißt eine aus anderen Konti-

nenten eingeschleppte Pflanze) in Österreich. 

Hautkontakt führt im Zusammenhang mit Son-

nenlicht zu schweren Verbrennungen und kann 

bleibende Hautschäden bis hin zum Hautkrebs 

verursachen. 

 In der Steiermark bildet diese Art vor al-

lem in Berggebieten riesige Bestände. In diesen 

Bereichen ist der Kampf gegen den Riesenbä-

renklau bereits verloren. Wanderer und spielen-

de Kinder, die durch Kontakt mit der Pflanze 

schwere Verbrennungen erleiden, gehören be-

reits zur Tagesordnung. 

 In der Südoststeiermark befanden wir uns 

bisher auf einer Insel der Seligen. Die wenigen 

bekannten Vorkommen konnten durch gezielte 

und entschlossene Bekämpfungsmaßnahmen der 

Gemeinden eingedämmt werden. 

 Seit dem Vorjahr sind vermehrt Vorkom-

men entlang einzelner Bäche (z.B. am Ober-

dorferbach, Tiefernitzbach, Pickelbach, Raders-

dorferbach) gemeldet worden. Die schwimmfä-

higen Samen des Riesenbärenklaus verbreiten 

sich rasch entlang der Gewässer. Deshalb müs-

sen sofort Gegenmaßnahmen ergriffen werden. 

Gemeindemitarbeiter, Jäger, Fischer, Berg- und 

Naturwacht bzw. jedermann der mit offenen Au-

gen durchs Land geht, sollte ein Vorkommen 

des Riesenbärenklaus unverzüglich melden. 

Vor allem Bachufer sollten besonders aufmerk-

sam betrachtet werden. 

Im Sinn der Sicherheit unserer Kinder und aller 

Naturgenießer müssen wir dem Problem rasch 

und entschlossen entgegentreten.  

 Jetzt ist der richtige Zeitpunkt gegen 

den Riesenbärenklau vorzugehen. Die Blüten-

stände sind nun schon 2 bis 3 Meter hoch und 

durch ihre vielen weißen Blüten gut zu erken-

nen. Daneben findet man auch  blütenlose 

Grundblätter die erst im nächsten Jahr blühen 

werden. Bitte bei Sichtung der Pflanze unver-

züglich Kontakt mit der Gemeinde und der Bau- 

bezirksleitung aufzunehmen.  

 Bei der Bekämpfung muss man unbedingt 

lange Kleidung, Handschuhe und am besten 

eine Brille oder einen Gesichtsschutz tragen um 

den Kontakt mit der Haut oder den Augen zu 

vermeiden. 

Die Blütenstände müssen alle abgetrennt wer-

den. Diese können schon keimfähige Samen 

tragen und dürfen daher keinesfalls zum Müll 

oder auf den Kompost geworfen werden. Die 

Blütenstände müssen im Bauhof der Gemeinde 

abgegeben werden und werden dor t fachge-

recht entsorgt.  

 Die Blütenstände können getrocknet und 

anschließend fachmännisch bei hohen Tempera-

turen verbrannt werden. Noch grüne Blütenstän-

de und Samen können auch in einem schwarzen 

Plastiksack dicht verschlossen, tagelang zum 

verrotten in die Sonne gelegt werden. Die Über-

reste sollten jedenfalls zentral in der Gemein-

de an einer gut kontrollierbaren Stelle ver-

graben werden so dass ein etwaiger  neuer li-

cher Austrieb sofort auffällt.  

 Durch das Abtrennen der Blütenstände ist 

die Gefahr der Samenverbreitung gebannt. Der 

Riesenbärenklau hat jedoch eine dicke Speicher-

wurzel und  kann von den Grundblättern her er-

neut austreiben.  Deshalb muss man die Pflanze 

15 cm tief in der Erde mit dem Spaten ausste-

chen um die Speicherwurzel zu durchtren-

nen. Die Pflanze (ohne Blütenstände) kann man 

mit der durchtrennten Wurzel zum vertrocknen 

liegen lassen. 

Kontakt, Meldungen  

Gemeindeamt 

Baubezirksleitung (Christian Semmler 0676/ 

866 43 216) 

Schluss mit dem Riesenbärenklau in der Südoststeiermark 
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In der dritten Schulstufe lernen die Kinder 

von der Gemeinde und von der näheren Um-

gebung. Die Kinder der zweiten Klasse der 

VS Eichkögl, zweite und dritte Schulstufe, 

durften das Heimatgemeindeamt in Eichkögl 

besuchen.                 

Die Aufregung war groß und die Kinder sehr 

gespannt, was sie erwartet. Mit vielen Fra-

gen in der Tasche machten wir uns am 25. 

Februar 2015 auf den Weg ins Gemeinde-

amt. Herr Bürgermeister Johann Einsinger, 

Herr Wolfgang Auner und Frau Rosi 

Fuchs haben uns schon erwartet und 

sehr herzlich empfangen.  

 Wir durften im Sitzungssaal Platz neh

 men und der Herr Bürgermeister hat 

 sich sehr viel Zeit für uns genommen. 

 All unsere Fragen – von Einwohnerzah-

 len über Parteien, Wahlen, Aufgaben 

 der Gemeinde, Einrichtungen in der 

 Gemeinde usw.. -  wurden mit viel Ge-

 duld und sehr ausführlich beantwortet 

 und wir haben noch Vieles mehr erfah-

 ren. Zum Abschluss gab es eine herrli-

 che Jause und wir konnten uns gut un-

 terhalten und miteinander plaudern. Be-

 vor wir wieder in die Schule gingen, 

 zeigte uns der Herr Bürgermeister noch 

 die Räumlichkeiten im Gemeindeamt. 

 Die Kinder waren begeistert.  

 Es war für uns ein ganz besonderes 

 Erlebnis und wir bedanken uns sehr 

 herzlich für diesen informativen, sehr 

 interessanten, spannenden und auch 

 gemütlichen Vormittag. Die Kinder der 

 2. und 3. Schulstufe der VS  Eich-

 kögl und Brigitte Pachler-Kickmayer 

Besuch im Gemeindeamt 

Aktion „Hallo Auto“ 

es dauert wenn sie schnell laufen um 
stehen zu bleiben. 
Danach durften die Kinder schätzen, wo 
das Auto bei einer Geschwindigkeit von 
50 km/h zu stehen kommt sobald der 
Fahrer ein Hindernis sieht und sofort 
bremst. Die Schätzungen waren sehr 
spannend!  
Dann kam die große Überraschung – 
jedes Kind durfte sich auf den Beifahrer-
sitz in das Auto setzen, wo es ein eige-
nes Bremspedal gab. Mit einer Ge-
schwindigkeit von 50 km/h steuerte Bi-
anca das Auto und beim Abwinken mit 
der Fahne machte jedes Kind eine Voll-
bremsung! Ein unvergessliches Erleb-
nis!  

 
Alle zwei Jahre wird bei uns in Eichkögl die 
Aktion „Hallo Auto“  von ÖAMTC und AUVA 
durchgeführt. Heuer kam Frau Bianca vom 
ÖAMTC mit einem kleinen Auto zu uns in die 
Schule. Zuerst zeigte sie den Kindern sehr  
anschaulich mit ein paar Übungen, wie lange 

Volksschule Eichkögl 
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Ende April nahm unsere Volksschule am „Steirischen Früh-
jahrsputz“ teil. Alle Kinder und LehrerInnen der Schule rückten 
gemeinsam aus, um die Umwelt zu säubern. Gut gelaunt star-
teten unsere Volksschulkinder mit Handschuhen und Müllsä-
cken, teilweise größer als sie selbst, um in Eichkögl so richtig 
aufzuräumen. Gesammelt wurde allerlei kleiner und großer 
Abfall auf Straßen, Wiesen und im Wald. Randvoll gefüllte Sä-
cke schleppten die Kinder motiviert zurück zur Sammelstelle, 
damit die Natur wieder aufatmen kann! 

Anfang Mai durchwanderten wir beim 1. Elternvereinswandertag die romantische Kessel-
fallklamm. Diese Klamm ist sozusagen die kleine Schwester der mächtigen Bärenschütz-
klamm und hat mehr als 50 Leitern und Brücken mit insgesamt etwa 2800 Sprossen. 

 

Dem Vulkan auf der Spur waren unsere 

Kapfenstein ist ein Erlebnisweg durch 

zeigt seine Entstehung und die               

Phänomene. 

Schulkinder im Mai. Der Geo-Trail in 
den Krater des Kapfensteiner Vulkans,  
verschiedenen vulkanischen 

Die Eltern und Schüler der 1. Klasse versorgten am 10. Juni Tag alle mit einer fruchtigen guten 
Jause. 
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Im Mai erkundeten unsere Viertklässler die Landeshauptstadt. Mit dem Zug ging es von 
Studenzen nach Graz, besichtigt wurden u. a. der Schloßberg, die Oper, die Grazer Alt-
stadt und das Joanneum. 

Überaus erfolgreich verlief die Projektwoche der 4. Klasse auf der Sommeralm. Nach der 

Anreise mit dem Bus verbrachten die Kinder  in der Zeit vom 15. bis 19. Juni interessante 

und lustige Tage in der Felix Bacher Hütte. Begleitet wurden sie von Fr. Dir. Kundigraber, 

Fr. Hacker und Fr. Donnerer, die für das leibliche Wohl sorgte – ein großes Danke dafür! 

Und zum Abschluß gibt es natürlich auch heuer wieder unser Schulabschlußfest. Diesmal 
findet es am Donnerstag, 9. Juli ab 17 Uhr statt – es sind natürlich alle sehr herzlich dazu 

eingeladen. 
 

Der Elternverein bedankt sich an dieser Stelle bei allen die mitgeholfen haben, dass die-
ses Schuljahr wieder reibungslos über die Schulbühne gegangen ist und wünscht allen 

erholsame Ferien sowie  

Herrn Josef Suntinger nachträglich ALLES GUTE zum Geburtstag!!! 

Euer Elternverein 
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Auf den Spuren der Vulkane 

Geo-Trail Kapfenstein 
 
Am 20. Mai 2015 machten die Kinder 
der zweiten und dritten Klasse (2., 3., 
und 4., Schulstufe) der VS Eichkögl ei-
nen Ausflug nach Kapfenstein. Unsere 
Reise führte uns durch die Vergangen-
heit der Vulkane in unserer Gegend – 
Kapfenstein, Bad Gleichenberg und Rie-
gersburg. Wir bekamen  eine geführte 
Wanderung entlang des  

 
 
„Geo-Trail Kapfenstein“, tauchten in eine 
Welt von Feuer und Rauch, hörten was 
ein Vulkan ist und wie die Vulkanland-
schaft entstanden ist.  
Wir waren Forscher, untersuchten die 
Gesteine am Weg, fanden sogar Olivine 
und entdeckten die wunderschöne 
Landschaft unseres Vulkanlandes. 

Öffnungszeiten:  
Mo. 13. Juli bis Fr. 7. August 
 
Jeweils von 7 bis 13 Uhr  
 
Intensivbetreuung: 
von 8 bis 12 Uhr 
 
Elternbeiträge:  
€ 129,36 für vier Wochen  

Mehrkostenaufwand: 
Der Mehrkostenaufwand (Saftgeld 
usw.) beträgt monatlich € 10,00 und 
wird 1 x eingehoben. 
 
Derzeit sind noch Plätze frei.  
 
Anmeldungen im Gemeindeamt  
Eichkögl oder im Kindergarten.  

 

Sommerkindergarten 2015 

Arbeiten in der Gemeinde 

Als Schülerinnen der HLW in Feldbach 
durften wir, Katharina Petz und Jacque-
line Manninger,  den vergangenen Mo-
nat ein Pflichtpraktikum in der Gemeinde 
sowohl in der Verwaltung als auch im Kin-
dergarten absolvieren. Wir bedanken uns 
für die schöne Zeit!! :)  
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Ihre Physiotherapeutin Tina Suppan  

Liebe Leserinnen! Liebe 
Leser! 
 
Sommerzeit heißt für die 
meisten von uns auch 
„Urlaubszeit“. Da bleibt 
es nicht aus, dass wir 
einige Stunden im Auto 
verbringen um unser er-

sehntes Urlaubsziel zu erreichen. Deshalb 
möchte ich Ihnen in der heutigen Ausgabe 
der Gemeindezeitung ein paar allgemeine 
Tipps und Übungen mit auf den Weg geben. 
 

Tipps für lange Autofahrten 
 

alle 2 Stunden für 10 Minuten eine Pau-
se einlegen und GEHEN 

das schafft Wechselbelastung für die 
Körperstrukturen und entlastet Band-
scheiben, Muskeln und Gelenke 

es fördert die Durchblutung 
und vermindert geschwollene Beine 
weiters fördert es die Konzentration 

(frische Luft) 
bei Stau und Stress: KAUEN, KAUEN, 

KAUEN – Karotten, Äpfel, harte 
Schokoriegel,... Ein großer Teil unse-
res Stresses wird über die Kaumus-
kulatur und das Kiefergelenk abge-
baut. Kauen dient dem Stressabbau! 

 
  

 Allgemeine Übungen  für 
 Autofahrpausen: 
 

Energetischer Marsch: abwechselnd 
rechten Arm und linkes Bein bzw. lin-
ken Arm und rechtes Bein diagonal 
nach oben heben beim Marschieren 
am Stand 

Arme kreisen: beide Arme in die gleiche 
Richtung bzw. auch gegengleich 

Wirbelsäule beugen und strecken: Rich-
tung Zehen greifen und wieder hoch 
kommen und nach hinten durchstre-
cken 

Wirbelsäule drehen: Hände in den Na-
cken legen und den Oberkörper auf-
richten. In dieser aufrechten Position 
den Oberkörper abwechselnd nach 
recht und nach links drehen 

Eine liegende Acht in der Luft gleichzei-
tig mit beiden Händen machen. Das 
hilft die beiden Gehirnhälften besser 
zu verschalten und fördert so die 
Konzentration. 

 
 Ich wünsche Ihnen eine  
 angenehme und entspannte Auto
 fahrt und einen erholsamen Urlaub! 

 
Ihre Physiotherapeutin und  
Osteopathin 
Tina Suppan 
Erbersdorf 196, Tel. 0650-2117046 
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Auch dieses Jahr wurde der Klein Mariazeller 
Kirtag Anfang Juni bei prächtigem Kirtags-
wetter abgehalten. 
Bereits die Aufbauarbeiten an den Vortagen 
waren schon anstrengend.  
Nach der Heiligen Messe startete der Auftakt 
der Volksschulgruppe mit den Trommeln um 
Frau Hermine Kundigraber. 

Der Musikverein Eichkögl sorgte sowohl für 
Kulinarisches als auch Musikalisches. Leckere 
Musiburger, sowie Mehlspeise, Kaffee und Ge-
tränke wurden beim Musistand angeboten.  
Kulinarisch versorgten noch Familie Neumeis-

ter u. Familie Schalk die Besucher, sowie 
Martin Sohar mit seinen Kartoffelchips. 
 
Beim Stand des Kameradschaftsbundes, bzw. 
Landsknechte konnte man seine Geschick-
lichkeit unter Beweis stellen und sich bei küh-
len Getränken erfrischen.  
 
Beim Stand des Dartvereines konnte man mit 
einigem Können des Dartsportes viele tolle 
Preise gewinnen.  
 
Mit Apfelhugo, selbst erzeugtem Frizzante und 
vielen anderen am eigenen Hof produzierten 
Getränken überzeugte der Obsthof Brandl für 
Regionalität.   

Michael Morgen sorgte am Nachmittag für 
gute Unterhaltung. 
Eine fetzige Darstellung gab`s von den Schuh-
plattlern Fidele Jungsteirer. 

 
 
 

KLEIN MARIAZELLER KIRTAG 

bei Kaiserwetter 

Der Vergnügungspark mit Kinderkarussell 
und Autodrom erwies sich als Publikums-
hit.  Eine Trial-Vorführung gab es vom MSC 
Eichkögl. 

Das neu errichtete „Klein Mariazeller Hüttl“ 
wurde von Pfarrer Franz Handler gesegnet 
und  vom Sportverein in Betrieb genommen. 

 
Somit sind wir schon 
beim letzten Thema 
angekommen. Das 
Animal Riding der 
Familie Buchs-
baum zauberte den 
kleinen Kindern ein 
Lächeln ins Gesicht. 
Wir bedanken uns 
bei Erika Rath und 
Franziska Hütter 
für das gelungene 
Kinderschminken. 

(Fotos: Ingrid Donnerer) 
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Sehr geehrte Eichkögler, Eichköglerinnen 
und Fans.                                  
Der USC Eichkögl bleibt der Unterliga Süd 
weiter erhalten.                        erhalten. 
Es war ein Kampf bis zur letzten Runde 
schlussendlich haben wir es doch geschafft, 
Platz 11 ist kein sportlicher Erfolg aber man 
muss es nüchtern sehen, die Unterliga Süd 
hat ein hohes Niveau. Eichkögl kann stolz 
sein ,viele Leute schätzen es sehr wie lange 
sich unsere Mannschaft schon in der Unter-
liga haltet. Der Fußball muss und wird in 
Eichkögl weiter gehen das sind wir unseren 
Kindern und Fans  schuldig. Dank unserer 
Gemeinde Eichkögl unter Bürgermeister Jo-
hann Einsinger-ÖVP, Josef Gerger-SPÖ 
und Mario Lechner, FPÖ hoffen wir, dass 
der Spielbetrieb der Kampfmannschaft wei-
ter  geführt werden kann. Ein Dankeschön 
an den Hauptsponsor Raiba Mittleres Raab-
tal für die Unterstützung , wir hoffen Sie 
bleiben uns treu. Bedanken möchten wir 
uns bei allen Eichkögler und Eichköglerin- 

nen und allen Gönnern. Die Sommerpau-
se  ist nur von  kurzer  Dauer 
be reits sind alle Testspiele  geplant. Ei-
nige Neuigkeiten für  die  neue Sai-
son: Absteiger  Klöch -  muss in die Ge-
bietsliga Aufsteiger in  die Oberliga Süd 
sind Ilz und Feld- bach. Heuer wurde 
zum ersten Mal  Relegation gespielt - 
hier setzte sich  Feldbach ganz klar 
gegen St.Stefan  durch. Das heißt, 
Feldbach spielt in der  neuen Saison 
Oberliga, St.Stefan spielt mit unserer 
Mannschaft zusammen in der Unterliga. 
Neu in der Unterliga sind Loipersdorf und 
Radkersburg. So wird es im Herbst wie-
der eine  sehr spannende Meister-
schaft da man  die Aufsteiger sehr 
stark einschätzt.                .  
Wir Funktionäre des Sportvereines bit-
ten alle Eichkögler kommt und unterstützt 
unsere Mannschaft.  

 Veranstaltung:  1.8.2015 Karibiknacht 

USC Eichkögl 

Neuigkeiten vom Eichkögler Kinder/
Jugend Fußballbereich    

Eine erfreuliche Meldung gleich zu Beginn. 
Es hat sich eine zusätzliche Kindermann-
schaft gefunden. Diese wird im Spieljahr 
2015/2016 als USC Eichkögl U9 das runde 
Leder nachjagen. Interessierte Kinder kön-
nen freitags von 16:30 -17:30 zum Trai-
ning kommen. Unsere Jugendmann-
schaften, die sich bereits im Meisterschafts-
betrieb befinden, haben sehr gute Leistun-
gen im abgelaufenen Spieljahr erbracht. 
Die U11 Mannschaft (Tobias Höfler,  Simon 
Puntigam, Michael Timischl u. Patrick 
Groß) hat mit der SG Kirchberg/Eichkögl 
den guten 6.Platz er kämpft. Die U13 
Mannschaft (Samuel  Höfler  
u. Elias Posch) hat den hervorragenden  

 
2.Platz erreicht. Samuel  Höfler hat 
in 10 Spielen unglaubliche 44 Tore erzielt 
und wurde Torschützenkönig. Die U15 
Mannschaft  wurde Herbstmeister und ist 
in die  Meisterrunde Oststeiermark auf-
gestiegen. Dort schlugen sie sich hervor-
ragend und spielten bis zum Schluss um 
den  Meistertitel mit. Schlussendlich 
haben  wir hinter  Fehring und Weiz den 
tollen 3. Platz  erreicht. Der USC Eichkögl 
blickt sehr zufrieden auf die Leistungen 
unserer Jugend und hofft, dass da bald 
einige Spieler bei der Kampfmannschaft 
anklopfen. 

Das Jugendtrainingslager  findet von 

26.07. bis 28.07. in Kumberg statt.  



 GEMEINDE NACHRICHTEN Seite 16 

 

Zum Schulschluss durften alle Kinder der 
Nachmittagsbetreuung gemeinsam in der 

Schule übernachten. 
An einem Freitag trafen wir uns alle am 
Nachmittag vor der Schule. Zuerst stärkten 
wir uns bei Claudia mit Steckerlbrot und 
Würsteln. Anschließend gab es eine tolle 
Schatzsuche. Es war an diesem Tag wirk-
lich sehr heiß, deshalb bekam jedes Kind 
noch eine kalte Nachspeise. Danach  

spielten wir noch lange im Freien. Als es 
finster wurde wanderten wir zurück zur 
Schule, wo wir dann später hundemüde 
in unsere selbst gebauten Betten im 
Turnsaal fielen. Wir schliefen alle sehr 
gut und am nächsten Tag gab es noch 
für alle ein gutes Frühstück. Etwas müde 
wurden dann alle Kinder von ihren Eltern 
abgeholt. Es war für alle ein tolles Erleb-
nis! 

Nachmittagsbetreuung Eichkögl 

 
 
 

Eimis stehen schon in den Startlöchern!!! 
Wir haben im Team bereits die Eimitage fer-
tig geplant und freuen uns schon auf die 
vielen kleinen und großen Eimis, die sich 
bereits angemeldet haben. Wer noch mit-
machen möchte, bitten wir sich ehestmög-
lich unter 0660 21730 41 anzumelden, da 
wir schon sehr viele Teilnehmer haben und 
die Anmeldungen bis Schulschluss ab-
schließen möchten. 
Wir freuen uns sehr, dass sich die Vereine 
wieder voll angeschlossen haben. Heuer 
haben wir es besonders fein, da Christina 
Krainer sich als Vollblutsportvereinfan um 
den Tag mit dem Fußballverein kümmert, 
Selina Neuhold, Feuerwehrfrau aus Begeis-
terung, den Tag mit der Eichkögler Feuer-
wehr plant und Anna Kern als langjähriges 
Musikvereinsmitglied den Abschlusstag mit 
der Eichkögler Blasmusik gestaltet. Mitter-
fladnitzer Jäger und Frauenbewegung ha- 

    ben sich auch bereit erklärt mit uns einen 
Tag gemeinsam aktiv zu verbringen. Auch 
Markus Hausleitner wird erstmalig mit un-
seren Eimis heuer ein Trainingsprogramm 
starten. 
Wir laden schon jetzt alle Eichkögler/
innen mit und ohne Kinder ein am 
Freitag den 31. Juli zum Kuddel-
Muddel-Theater zu kommen. Um 14  
Uhr gibt es ein Theaterstück (Eintritt 
4.50 Euro). Ab 13.30 Uhr eröffnet die 
Frauenbewegung einen Eissalon im 
ehem. Feuerwehrhaus Mitterfladnitz. 

    Auf einen Besuch von euch freuen wir 
uns. Da ich heuer nur 2 Wochen dabei 
sein werde, freut es mich besonders, 
dass wir mit Renate Puntigam eine ver-
lässliche neue Eimibetreuerin gefunden 
haben. 
Eimi gibt es Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 21.Juli bis 14.August – 10-16 
Uhr. Schon aufgeregt und voller Freude 
auf den gemeinsamen Sommer.  

    Für das Eimiteam – Sonja Gradischnig 
   



 GEMEINDE NACHRICHTEN Seite 17 

 

 
Vortragende: 

Mag. Ursula Lackner 
Klinische- und Gesundheitspsychologin 
Unternehmensberatung für Gesundheit 

Mob.: ++43-(0)699-10-888-958  

 

 

Rauchfrei in der Gemeinde Eichkögl 

Rüsthaus Mitterfladnitz 
Das Mitterfladnitzer Rüsthaus steht zum Verkauf bereit. 
Das Verkehrswertgutachten liegt in der Gemeinde auf 

und kann natürlich eingesehen werden. 

!!!ANGEBOTSFRIST: AUGUST 2015!!! 

 USC  

Spieljahr 2015 / 2016 
08.08.15  Frannach : Eichkögl 
22.08.15  Bad R. : Eichkögl 
29.08.15  Straden : Eichkögl 
05.09.15  Eichkögl : Bairisch Kölldorf 
12.09.15  Paldau : Eichkögl 
03.10.15  Eichkögl : Deutsch Goritz 
10.10.15  Siebing : Eichkögl 

Bei entsprechender Teilnehmerzahl (mind. 
10 Personen) könnte ein weiteres Seminar 
„Rauchfrei in Eichkögl“ im Herbst gestar-
tet werden. 
Kosten pro Teilnehmer: €30,- - der Rest wird 
von der Steierm. GKK finanziert. 
Anmeldungen werden im Gemeindeamt 
Eichkögl gerne entgegengenommen. 
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Terminkalender lll. Quartal 2015 

Freitag  26. Juni—Sa. 18. Juli SPÖ-Preiskegeln auf der Loambud‘l  GH Wurzenberger 

Samstag 04. Juli Kindergarten Sommerfest; 14 Uhr Kindergarten 

Dienstag 07.Juli Musikschulabschlusskonzert Festhalle 

Donnerstag 09. Juli Schulabschlussfest Volksschule 

Samstag 11. Juli SPÖ-Preiskegeln Loambud‘l Finale/Preisverteilung GH Wurzenberger 

Samstag 01. Aug. Karibiknacht Festhalle 

Freitag 14. Aug. Evergreenabend der FF Eichkögl Festhalle 

Samstag 15. Aug. Frühschoppen der FF Eichkögl Festhalle 

Sonntag 23. Aug. Mitterfladnitzer Jägerfest Rüsthaus Mitterfladnitz 

Sonntag 04. Okt. Kl. Mariazeller Wandertag/ ÖKB + Frauenbewegung  

Ärztedienstliste III. Quartal 2015 Telefonnummern 

Datum: Dr. List 
Dr. Gungl 

Dr. Fakur Dr. Ernst 
Dr. Stock 

 

04.07. / 05.07. Dr. List  Dr. Hafner Dr. Hasenburger Dr. Gungl 2320 

11.07. / 12.07. Dr. Siegl Dr. Kowatsch Dr. Prilassnig-Erben Dr. Kelz 3244 

18.07. / 19.07. Dr. Kelz Dr. Hafner Dr. Stock Dr. List 3100 

25.07. / 26.07.  Dr. Siegl Dr. Spitzer Dr. Ernst Dr. Siegl 28588 

01.08. / 02.08. Dr. Kelz  Dr. Fakur Dr. Hasenburger Dr. Stock 03114-2091 

08.08. / 9.08. Dr. List Dr. Beyer Dr. Kaufmann Dr. Zechner 03385-8120 

15.08. / 16.08. Dr. Gungl Dr. Spitzer Dr. Zechner Dr. Ernst 03114-20844 

22.08. / 23.08. Dr. Siegl Dr. Fink Dr. Prilassnig-Erben Dr. Hasenburger 03385-8130 

29.08. / 30.08. Dr. Gungl Dr. Kowatsch Dr. Musger Dr. Kaufmann 03386-23386 

05.09. / 06.09.   Dr. Kelz Dr. Wagenhofer Dr. Ernst  Dr. Musger 03385-24545 

12.09. / 13.09. Dr. Gungl Dr. Hafner Dr. Hasenburger Dr. Wagenhofer 03150-22140 

19.09. / 20.09. Dr. List Dr. Beyer Dr.  Kaufmann Dr. Spitzer 03152-50460 

26.09. / 27.09. Dr. Siegl Dr. Fakur Dr.  Stock Dr. Kowatsch  03152-50460 

    Dr. Beyer 03152-37238 

    Dr. Fink 03152-4017 

    Dr. Hafner 03152-5150 

    Dr. Fakur 03152-4466 

 Blumenschmuckbewerb in Eichkögl 

Im Sommer 2015 findet der dritte Blu-
menschmuckbewerb der Gemeinde 
Eichkögl statt, welcher vom Tourismus-
verband organisiert wird. Bis jetzt haben 
sich einige Bewerber und Bewerberin-
nen gemeldet, welche mehrere Preise 

erwarten werden.  
Ende Juli beginnt die Bewertung des 
Blumenschmucks. Die Sieger werden im 
September geehrt.  
Der Tourismusverband freut sich über 
weitere Anmeldungen. 

7. Erbersdorfer Badmintonturnier 

Es ist wieder soweit, das Erbersdorfer 
Badmintonturnier findet am Samstag, 18. 

Juli 2015 beim Haus der Familie Margit 
und Reinhard Kölldorfer in Erbersdorf statt. 

Musikschulabschluss 

 
Der Musikschulabschluss findet am 7.7.2015 um 18:30 Uhr in der Festhalle statt. 
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Ab September möchten wird wieder 

eine Spielgruppe mit Babytreffen 

(Alter: 0 bis 4 Jahre) wöchentlich 

am Mittwochvormittag zwischen 9 und 10:30 

Uhr starten. Es wird gesungen, getanzt, ge-

spielt, gebastelt und für die ganz Kleinen wird 

eine kleine Spielecke eingerichtet werden, in 

der sie spielen, sich gegenseitig kennenlernen 

und den etwas größeren Kids zuschauen kön-

nen oder natürlich mitmachen. 

Der ideale Treffpunkt für Kinder, Mamis, Pa-

pis, Omis oder Opis zum Spielen, Reden, 

Kennenlernen und für den Erfahrungsaus-

tausch. 

Stattfinden wird es diesmal im Eichkögler 

Feuerwehrhaus ab der  4. Septemberwoche 

wöchentlich außer in den Ferien 

(Sommerferien, Weihnachtsferien, Osterferien 

usw.) und an Feiertagen. 

Bei Interesse bitte um kurze Anmeldung tele-

fonisch, per SMS oder via WhatsApp. 

 

Start: 23. September  2015 

Mitzubringen: Jause und Patschen 

 
Wir freuen uns auf euer Kommen! 

 Barbara Amtmann Manuela Köck

 Sabrina Zach 

 (0664/2763843) (0664/4734320)

Spielgruppe mit Babytreffen 2015/2016 

3. Eichkögler Stocksportwoche!  

20 Mannschaften von Bezirks bis zur Staats-

liga nahmen am diesjährigen Eichkögler 

Stocksporttunier teil. Nach hartem aber fai-

ren Kampf gewannen unsere Freunde vom 

ESV Kirchberg an der Raab das A—Finale 

vor ESV Petersdorf 2 und ESV Berndorf. Im 

B—Finale siegte der ESV Entschendorf vor 

ESV Walkersdorf und ESV Wetzawinkel. 

 Fotobeschreibung: Siegerbild A Finale: 

 Der ESV Kirchberg a. d. Raab mit Ob-

 mann Hannes Marbler  u. Hauptsponsor 

 Willi Uitz. 

 Fotobeschreibung: Siegerbild B Finale: 

 Der ESV Entschendorf (mit blaue Leib-

 chen) mit Obmann Hannes Marbler (Am 

 Foto jeweils links) mit Tunierleiter 

 Gerhard Köck. 

ESV Eisblume Eichkögl 
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Wir begrüßen unsere neuen Erdenbürger 

Fabio Martinelli   Mitterfladnitz 53/1 geb. 11.04.2015 
Elina Timischl   Mitterfladnitz 171 geb. 23.04.2015 
Sophie Jogl   Mitterfladnitz 224 geb. 21.05.2015 
Hannah Reitzer   Eichkögl 123 geb. 17.06.2015 

Wir gratulierten... 

Robert Gerger  
zum 80. Geburtstag 

zum 60. Geburtstag  

 Anna Nestl 
 Helga Pircher 
 Franz Michael Tabernigg 
 Erich Horvath 
 Karl Tieber 
 Caecilia Brodtrager 
 Johann Schögler 
zum 65. Geburtstag  

 Herbert Obendrauf 
 Maria Sailer 
 

zum 70. Geburtstag  

 Hildegard Meister 
zum 75. Geburtstag   

Elfriede Kotoucek 
VBGM aD Alois Schröck 
Erika Pelzmann 
GR aD Margarethe Krenn 
Alois Gauper 
Dr. Wolfdieter Sixl 

zum 80. Geburtstag   

 Friederika Wilfling 

Waltraud  Timischl   
zum 50. Geburtstag 

Maria und Siegfried Binder 
zur Goldenen Hochzeit 

In tiefer Anteilnahme… 

Klara Schwarzl   Mitterfladnitz 57geb. 12.07.1932 verst. 19.04.2015 
Theresia Rathkolb  Eichkögl 105 geb. 18.09.1923 verst. 24.05.2015 
Annemarie Birchbauer Eichkögl 103 geb. 06.06.1930 verst. 29.05.2015 

Marianna Koller 
zum 80. Geburtstag 

Maria Leitgeb  
zum 90. Geburtstag 

Pepi Loidl  
zum 85. Geburtstag 


